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Nachruf auf einen Jesuiten 

 
Heute hat die Entropie die materielle Entität seines Daseins ergriffen. Damit ist die ontologische 
Gegnerschaft Christ - Jesuaner aufgeschoben, aber nicht aufgehoben. Jesuiten sind Christen 
und keine Jesuaner! 
 
Schweigen über seine Zeit während der argentinischen Militärjunta. 
 
Widerspruch und Zweifel zu seinem Handeln aus der Zeit nach der Junta: 
 

1. 11. Mai 2018, Neufassung Kanon 2267 des Katechismus der Römischen Christen: 
Abgesehen davon, dass alle seine Entscheidungen aus übergeordneten Gründen 
nichtig sind, war er nicht befugt die Überlieferung u. a. gemäß Mat 18.6 und Luk 17.2 
außer Kraft zu setzen. Unzulässig ist die Vollstreckung der Todesstrafe durch 
Nationalstaaten, jedoch zulässig durch einen von der gesamten Menschheit 
legitimierten Staat.  
Intertemporale Notwehr mit Todesfolge ist nicht nur innerhalb christlicher Staaten, 
sondern gegen christliche Staaten, die zu reinen Verbrecherregimen mutiert sind, als 
Strafexempel so dringlich wie nie in den letzten 2000 Jahren. 
Gewaltverbrecher unter geweihten Klerikern und Ordensleuten sind entmenschter 
Abschaum, für den Konsequenzen im Sinne von Mat 18.6 und Luk 17.2 obligatorisch 
sind. 
 

2. Anders als sein Vorgänger, dem Christen-Oligarchen Ratzinger, hat er als Handwerker 
und Techniker der Chemie den archetypisch-mystischen Umbruch seiner Zeit 
wahrgenommen. Ob dieses Wissen extran blieb oder von seinem Bewusstsein 
angenommen wurde, dazu kann er keine Auskunft mehr geben. Sein Handeln deutet 
an, dass er den Gegensatz zwischen Jesus und Christus, zwischen Jesuanertum und 
Christentum, erkannt hat. Der Grund für seine mangelhaften Konsequenzen bleibt im 
Ungewissen. 
 
Jesus war ein einzigartiger Mensch, der Erstgeborene mit dem Bewusstsein, dass Gott in 
jedem Menschen ist, menschliches Zeugnis des lebendigen Felsen. Potenziell ist er in 
jedem Menschen und deshalb erfahrbar in und durch jeden Menschen. Wer sucht wird 
finden! Zum Verständnis braucht niemand Bedienungsanleitungen oder Schriftsätze. 
 
Christus ist ein Konstrukt, erfunden im 2. Jhd. und auch nicht identisch mit der jüdischen 
Vorstellung von einem Messias. Dieses Konstrukt verfälscht die wahre Botschaft des 
Bauhandwerkers aus Nazareth. Die Fälscher bekriegen sich schon 2000 Jahre mit Mord 
und Totschlag. Ihre Kulturen haben das Raumschiff Erde in den letzten 4 Dekaden 
maßgeblich demoliert und gefährden heute den Fortbestand der Menschheit. 
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